
Musikakademie  startet  zwei
Streicherkurse  für  Anfänger
und Wiedereinsteiger
Ab dem 13. Januar 2018 bietet die Musikakademie Bergkamen zwei
neue Kurse für interessierte Streicher an: den Intensivkurs
„Violine-Viola für Einsteiger“ und das „Streicherensemble für
Wiedereinsteiger“.

Lydia Friedrich. Foto: Atelier Dicker, Hagen

„Es ist nie zu spät, ein Streichinstrument zu erlernen!“ sagt
die Dozentin Lydia Friedrich. „Ich möchte mit meinen Workshop-
Angeboten  alle  diejenigen  ermutigen,  die  schon  immer  den
Wunsch  hatten,  ein  Streichinstrument  zu  erlernen  oder
vielleicht in früheren Jahren erlernt und vieles vergessen
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haben.“

Für  ihren  Intensivkurs  „Violine-Viola  für  Einsteiger“  sind
keine  Vorkenntnisse  erforderlich.  Die  Teilnehmerzahl  ist
bewusst klein gehalten und das Kursmaterial flexibel. „Ich
wünsche mir eine lockere Atmosphäre zum individuellen Lernen“,
sagt Friedrich. Ein eigenes Instrument ist wünschenswert, kann
aber in begrenztem Umfang auch von der Musikschule ausgeliehen
werden. Bitte geben Sie dies bei der Anmeldung an.

Der Workshop „Streicherensemble für Wiedereinsteiger“ richtet
sich an interessierte Spieler von Violine, Viola und Cello,
die  Freude  am  gemeinsamen  Musizieren  haben  und  ihre
Fertigkeiten wieder auffrischen möchten. „Auch hier soll der
Spaß am Musizieren im Vordergrund stehen“, sagt Friedrich.
„Die  musikalische  Auswahl  wird  sich  an  den  Vorlieben  und
Fähigkeiten der Teilnehmer orientieren.“ Vorkenntnisse und ein
eigenes Instrument sind erforderlich. Auch ein Notenständer
sollte mitgebracht werden.

Beide Workshops laufen vom 13. Januar bis 17. Februar 2018 in
5  Lektionen  jeweils  Samstag  nachmittag.  Der  Intensivkurs
„Violine-Viola für Einsteiger“ findet von 14.30 bis 16.00 Uhr
statt und kostet 95,00 €, die Teilnehmerzahl ist auf maximal 6
begrenzt. Das „Streicherensemble für Wiedereinsteiger“ findet
von 16.30 bis 18.00 Uhr statt und kostet 50,00 €. Hierfür sind
mindestens 8 Teilnehmer erforderlich.

Aufgrund  des  geplanten  Umbaus  im  ursprünglich  als
Veranstaltungsort  vorgesehenen  Pestalozzihaus  findet  der
Workshop  in  der  Preinschule  in  Bergkamen-Oberaden  statt.
Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 5. Januar
2018 telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.



Konzert der Förderklasse der
Musikschule Bergkamen
Am kommenden Dienstag gestalten die Schülerinnen und Schüler
der  Förderklasse  der  Musikschule  Bergkamen  in  der  Galerie
„sohle 1“ im Stadtmuseum ihr diesjähriges Konzert. Dies gibt
auch  den  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  des  nächsten
Wettbewerbs „Jugend musiziert“ die Gelegenheit, erstmalig ihr
Programm der Öffentlichkeit vorzustellen. Die Förderklasse der
Musikschule  unterstützt  Schülerinnen  und  Schüler,  die  ein
Musikstudium  anstreben  und  dafür  neben  intensivem
Instrumental-  und  Vokalunterricht  auch  den  für  eine
Aufnahmeprüfung  notwendigen  Unterricht  in  Musiktheorie  und
Gehörbildung erhalten.

Johannes  Wolf.
Foto: Ursula Dören

Die  geförderten  Teilnehmer  stellen  dabei  in  öffentlichen
Konzerten und internen Vorspielen regelmäßig die Ergebnisse
ihrer  Arbeit  vor.  Johannes  Wolff  hat  als  Leiter  der
Förderklasse zum Jahresende wieder ein öffentliches Konzert
organisiert, das auch musikinteressierten Bürgern offen steht.

Das  vielfältige  Programm  des  diesjährigen  Konzerts  enthält

https://bergkamen-infoblog.de/konzert-der-foerderklasse-der-musikschule-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/konzert-der-foerderklasse-der-musikschule-bergkamen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/05/JohannesWolff.jpg


Kompositionen vom Barock bis zur zeitgenössischen Musik. Jens
Stammer  spielt   Gitarrensolo-Stücke  von  Paganini,  Michelle
Harcz singt „I dreamed an dream“ aus „Les Misérables“. Die
Flötistin Lisa Heckel steht neben einem Konzert von Jean-Marie
Leclair auch mit einer für Querflöte gesetzten Bearbeitung
eines Liedes von Franz Schubert auf dem Programm. Undine Welle
wird mit einem Konzert-Rondo für Waldhorn von Mozart und einem
Stück  von  Alexander  Glasunow  zu  hören  sein.  Auch
Streichinstrumente  sind  vertreten,   der  Geiger  Jonathan
Steffen spielt eine Violinsonate von Mozart und Nora Varga und
Johanna Wohlert beenden das Konzert mit dem ersten Satz aus
der Sonate e-Moll für Klavier und Cello von Johannes Brahms.

Das Konzert findet am Dienstag, 12. Dezember um 19.00 Uhr  in
der Galerie „sohle 1“ statt. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

6. jahrgang der Willy-Brandt-
Gesamtschule  erkundet  die
Stadtbibliothek
In dieser und der letzten Woche besuchten nacheinander alle Klassen
des  6.  Jahrgangs  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  die  Stadtbibliothek
Bergkamen.
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Foto: S. Jürgens

m  Zuge  einer  Unterrichtseinheit  zur  Buchvorstellung  und  des
Vorlesewettbewerbs  erläuterte  Bibliotheksleiterin  Jutta  Koch  den
Kindern zunächst die Buchausleihe und –rückgabe. Die Schülerinnen und
Schüler konnten dann die Bücherei erkunden und auch einen Ausweis
beantragen. Ferner suchten sie sich auch ein Buch aus und stellten
dies jeweils den Mitschülern vor.
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Noten  lesen:  Musikakademie
Bergkamen bietet wieder einen
Einsteigerkurs an
Wie ist ein Rhythmus notiert? Wie heißen die Noten im Violin-
und  Bassschlüssel?  Diese  Fragen  scheinen  viele
musikinteressierte  Erwachsene  zu  beschäftigen,  denn  die
bisherigen  Angebote  „Notenlesen  für  Erwachsene“  sind  seit
Jahren Lieblingskurse der Musikakademie Bergkamen.

Bettina  Pronobis.
Foto: Wilhelm Lohmann

Aufgrund  vielfacher  Nachfrage  hat  die  Kursleiterin  Bettina
Pronobis  für  2018  sowohl  Einsteigerkurse  als  auch  spätere
Vertiefungskurse  geplant.  Teilnehmer  ohne  Vorkenntnisse
besuchen  zunächst  einen  Einsteigerkurs.  In  vier  Sitzungen
jeweils freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr werden Chorsänger,
Wiedereinsteiger  oder  Selbstlerner  im  Instrumentalspiel  mit
den Geheimnissen der Notenschrift vertraut gemacht.

Die Kursleiterin Bettina Pronobis möchte mit diesem Angebot
Hürden abbauen. „Ich habe schon oft den Satz gehört „Noten
waren für mich immer ein Buch mit sieben Siegeln“ und finde es
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schade, wenn dieser Umstand Menschen daran hindert, aktiv zu
musizieren!  Dabei  genügen  schon  einfache  Grundlagen  des
Notenlesens, um beim Singen oder Instrumentalspiel besser und
vor allem selbständiger zurecht zu kommen. Auch Eltern, die
ihren Kindern helfen möchten, wenn diese gerade Noten lernen,
können in meinem Workshop gute Grundkenntnisse erlangen.“

Die studierte Violinistin Bettina Pronobis ist selbst seit
ihrer  Jugend  engagierte  Chorsängerin  und  verfügt  über
langjährige Unterrichtserfahrung mit allen Altersstufen. Ihr
Anliegen ist es nicht nur, die Systematik unseres Tonsystems
zu vermitteln, sondern auch die neu erworbenen Fähigkeiten zu
trainieren.  Dabei  wird  die  individuelle  Zielsetzung  der
Teilnehmer berücksichtigt.

Die Kosten für den einzelnen Workshop betragen 20,00 €. Die
Teinehmer  werden  gebeten,  Bleistift  und  Radiergummi
mitzubringen. Aufgrund des geplanten Umbaus im ursprünglichen
als Veranstaltungsort vorgesehenen Pestalozzihaus findet der
Workshop  in  der  Burgschule  Bergkamen-Oberaden  statt.  Er
beginnt am 12. Januar und geht bis zum 2. Februar 2018. Er
umfasst 4 Lektionen von jeweils 60 Minuten. Anmeldungen nimmt
die Musikschule Bergkamen bis zum 5. Januar  telefonisch unter
Nummer 02306/307730 entgegen.

Märchenzeit  im  Kinder-  und
Jugendhaus  Balu  am  Freitag
mit „Frau Holle“
 Vor zwei Jahren startete das Kinder- und Jugendhaus Balu in
Zusammenarbeit mit der Jugendkunstschule Bergkamen im Rahmen
des Landesprogramms „Kulturrucksack NRW“ ein neues Projekt für
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Kinder und Jugendliche. Unter dem Titel „Märchenzeit im Balu“
werden  bekannte  und  unbekannte  Märchen  aus  aller  Welt
interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14 Jahren näher
gebracht.

Am kommenden Freitag dreht sich dabei alles um „Frau Holle“:
Eine Witwe mag ihre hässliche, faule Tochter lieber als die
schöne, fleißige Stieftochter. Die muß am Brunnen sitzen und
spinnen, da fällt ihr die blutige Spule beim Säubern hinein.
Die Stiefmutter will, dass sie sie wieder holt, sie springt in
den Brunnen und erwacht auf einer Wiese. Dort kommt sie der
Bitte des gebackenen Brotes nach, es aus dem Ofen zu holen.
Und der von Äpfeln, sie vom Baum zu schütteln. Sie dient der
alten Frau Holle mit den großen Zähnen, schüttelt ihr fleißig
das Bett, dann schneit es in der Welt. Schließlich will sie
heim, Frau Holle führt sie durch ein Tor, wobei Gold auf sie
fällt und gibt ihr auch die Spule wieder. Die Witwe schickt
ihre Tochter auch hin, doch die ist faul. Zum Abschied fällt
Pech auf sie, das nicht abgeht.

In atmosphärischer Umgebung werden von der Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Es ist auch möglich
kleine Szenen aus den Märchen nachzuspielen –  Kostüme und
Requisiten  liegen  hierfür  bereit.  Mit  Fotoapparat,
Bastelmaterial,  Papier  und  Farbe  kann  in  spannende
Phantasiewelten eingetaucht und Märchen ganz hautnah erlebt
werden.  Dieses  Mal  werden  einzelne  Märchenszenen  mit
gebastelten  Figuren  in  kleinen  Schaukästen  dargestellt  und
nachgespielt.

Die  Märchenzeit findet am  Freitag, 8. Dezember, von 16.00 –
18.00 Uhr im Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, in
Weddinghofen statt. Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber
darum gebeten, sich direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu
anzumelden. Dort gibt es telefonisch unter 02307/60235 oder
auf der Homepage www.balu-bergkamen.de weitere Informationen.

 



Kindertheater „Morgen Findus,
wird’s  was  geben“  ist
ausverkauft
Die Weihnachtsvorstellung „Morgen Findus, wird’s was geben“
des  Wittener  Kinder-  und  Jugendtheaters  im  Rahmen  der
Kindertheaterreihe  des  Jugendamtes  am  07.12.2017  ist
ausverkauft.  Es  gibt  daher  keine  Karten  mehr  an  der
Tageskasse.

Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab drei Jahren
bietet im nächsten Jahr aber noch zwei Stücke an:

„Oh, wie schön ist Panama“ (Trotz-Alledem-Theater) am
07.02.2018
„Das  kleine  Gespenst  (Wittener  Kinder-  und
Jugendtheater) am 20.02.2018

Beginn ist um 15.00 Uhr, die Aufführungen dauern etwa eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind im Kinder- und Jugendbüro (Rathaus,
Zimmer 305) erhältlich. Weitere Informationen gibt es dort
unter 02307/965381.

 

https://bergkamen-infoblog.de/kindertheater-morgen-findus-wirds-was-geben-ist-ausverkauft/
https://bergkamen-infoblog.de/kindertheater-morgen-findus-wirds-was-geben-ist-ausverkauft/
https://bergkamen-infoblog.de/kindertheater-morgen-findus-wirds-was-geben-ist-ausverkauft/


Weihnachtsmarkt  im
Stadtmuseum  Bergkamen  am  3.
Advent
Weihnachtskrippen,  Sterne,  Laubsägearbeiten,  Zauberlichter,
Weihnachtsschmuck, Handarbeiten, Porzellanmalerei und vieles
andere  mehr  bietet  der  traditionelle  Weih-nachtsmarkt  im
Stadtmuseum Bergkamen. Am Samstag, den 16. Dezember von 14 bis
19 Uhr und Sonntag, den 17. Dezember von 11 bis 18 Uhr, laden
zahlreiche Stände im Museum wieder zum Stöbern ein.

Neben dem vielfältigen weihnachtlichen Sortiment bietet das
Stadtmuseum außerdem noch weitere interessante Angebote und
Aktionen an. Der Tante-Emma-Laden lädt mit Kaffee und Kuchen
zum  Verweilen  an.  Hier  wird  „die  gute  alte  Zeit“  wieder

https://bergkamen-infoblog.de/weihnachtsmarkt-im-stadtmuseum-bergkamen-am-3-advent/
https://bergkamen-infoblog.de/weihnachtsmarkt-im-stadtmuseum-bergkamen-am-3-advent/
https://bergkamen-infoblog.de/weihnachtsmarkt-im-stadtmuseum-bergkamen-am-3-advent/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/12/WeihOA7.jpg


lebendig.
In  der  Bergbauausstellung  warten  auf  die  Besucher  frisch
gebackene Spekulatius.
Die  Zeitzeugen  der  Stadt  Bergkamen  präsentieren  ihr  neues
Zeitzeugenheft  „Anne  Bude  und  inne  Kneipe  –  Kneipen  und
Gaststätten,  Buden  und  Cafés  in  Bergkamen“.  Der
Nostalgiekeller  des  Fördervereins  des  Stadtmuseums  ist
ebenfalls am Samstag und am Sonntag jeweils von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.

Für  die  kleinen  Museumsbesucher  wird  ebenfalls  einiges
geboten.  Mit  Hilfe  einer  Druckpresse  drucken  Kinder
weihnachtliche Motive auf Postkarten. Darüber hinaus können
sie weihnachtliche Dekorationen und kleine Geschenke für die
Familie
herstellen. Die Mitmachaktionen – Anmalen von Weihnachtskugeln
und Gipsfiguren, Herstellen von Sternen mit Metallicperlen –
ist für jedes Alter geeignet.

Vor den Türen des Museums gibt es noch eine Menge mehr zu
sehen  und  zu  hören.  Ein  reichhaltiges  Musikprogramm  sowie
zahlreiche  kulinarische  Angebote  an  weih-nachtlich
geschmückten Buden sorgen für eine intensive Einstimmung auf
das Weih-nachtsfest.

Konzertante Blasmusik in der
Ökologiestation:
Matineeekonzert  von  BOB  und
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Triple am 2. Advent
Ensembles der Musikschule Bergkamen präsentieren am kommenden Sonntag
ab 11 Uhr eine Matinee mit Jazz, Klassik und weihnachtlichen Klängen. 

BOB – Blasorchester Bergkamen, Ltg. Thorsten Lange-Rettich

Für die Freunde von konzertanter Blasmusik aus Jazz, Pop und Klassik
gibt es am Sonntagmorgen des 2. Advents ein besonderes Highlight: um
11 Uhr geben das BlasOrchesterBergkamen „BOB“ und die Big-Band der
Musikschule  Bergkamen  „Triple  B“  ein  gemeinsames  Konzert  in  der
Ökologie-Station des Kreises Unna.

Das  BOB  unter  der  Leitung  von  Thorsten  Lange-Rettich  präsentiert
weihnachtliche Klänge wie den berühmten Kanon von Johann Pachelbel und
Variationen über „Es ist ein Ros entsprungen“. Klassische Arrangements
von Paul Dukas und Edward Elgar wie der berühmte Marsch „Pomp and
Circumstances“  komplettieren  das  aktuelle  Programm.  Freunde  der
Popmusik dürfen sich auf den Evergreen „Music“ von John Miles freuen.
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Mit von der Partie ist auch das Nachwuchsensembles Die Bobbies mit
Filmmusik aus „Flashdance“ und dem beliebten Hit „Yesterday“ von den
Beatles.

Die über die Grenzen der Stadt hinaus bekannte Big-Band „Triple B“,
unter Leitung von Sandra Horn, unterhält das Publikum im zweiten Teil
des Konzertes mit Klassikern der Swing-Ära, berühmten Jazzstandards
und Bigband-Arrangements. Als Gesangssolisten im aktuellen Programm
werden Jane Franklin und Jawad Seif zu hören sein. Sie interpretieren
Musicalhits und Songs aus den 1950ger und 60ger Jahren von u.a. Nina
Simone und Billie Holliday.

„Die  Konzertbesucher  können  sich  auf  ein  sehr  abwechslungsreiches
Programm in großer Besetzung mit rund 60 Teilnehmern auf der Bühne
freuen“,  sagt  Anne  Horstmann,  Leiterin  des  Fachbereichs
Blasinstrumente der Musikschule, die durch das Programm führen wird.

Das Matinée-Konzert findet am Sonntag, 10. Dezember um 11.00 Uhr in
der Ökologiestation des Kreises Unna, Westenhellweg 110, Bergkamen
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei.

Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
Bergkamen geöffnet
Der  Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  ist  am
Donnerstag, 7. Dezember, von 14 bis 16 Uhr wieder geöffnet.
Hier erwarten am jeden ersten und dritten Donnerstag eines
Monats ehrenamtliche Mitarbeiter des Museums, darunter Ursula
Eggenstein und Arno Winterholler, die Besucher.
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Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen. Hier kann man
unter Trödel und Nostalgischem stöbern und so manche Rarität
entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
Privathaushalten, die durchaus noch ihren Wert haben, warten
hier auf neue Besitzer.

Bei Rückfragen gibt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/30
60 210 gerne Auskunft.
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4. Sinfoniekonzert der Neuen
Philharmonie Westfalen: Musik
aus Fernost
Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr viertes Konzert in
der laufenden Spielzeit am Mittwoch, 13. Dezember. Auf dem
Programm stehen unter anderem „Das Lied von der Erde“ von
Gustav Mahler und die „Japanische Suite“ von Gustav Holst. Die
Aufführung beginnt um 19.30 Uhr in der Konzertaula in Kamen.
Eine Einführug gibt es ab 19 Uhr.

Chanyuan Zhao – Foto: © Chanyuan Zhao

Man meint, ein Künstler habe Staub von Jade über die feinen
Blüten ausgestreut, so poetisch zieht Mahlers „Lied von der
Erde“ dem Land der aufgehenden Sonne entgegen. Es überführt
die Japonerie in einen überwältigenden, zeit- und raumlosen
Abschied von der Liebe und dem Leben. Der Bariton Stefan Adam,
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Ensemblemitglied der Staatsoper Hannover, und der holländische
Tenor  Kor-Jan  Dusseljee  stellen  sich  den  gestalterischen
Herausforderungen von Mahlers sinfonischem Liederzyklus.

Der Engländer Gustav Holst schrieb seine „Japanische Suite“
1915  auf  Bitten  des  Tänzers  Michio  Ito.  Da  Holst  mit
japanischer Musik wenig vertraut war, pfiff ihm Ito einfach
einige Melodien aus seiner Heimat vor, die Holst britisch
würzte.

Kartenverkauf
Karten sind im Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter Tel.
0 23 03 / 27-14 41 und per E-Mail bei doris.erbrich@kreis-
unna.de  erhältlich.  Sie  kosten  zwischen  12  und  24  Euro
(ermäßigt 9 bis 21 Euro). Weitere Informationen zum Konzert
finden sich unter www.neue-philharmonie-westfalen.de. PK | PKU

SPD macht sich für Café und
Veranstaltungsraum  im
Stadtmuseum stark
Im Kulturausschuss hatte Marc Schrader die jüngsten Umbaupläne für das
Stadtmuseum vorgestellt. Bei der SPD haben sie bereits Zustimmung
erhalten.  Sie  beantragt  die  Bereitstellung  weiterer  150.000  Euro.
Dadurch  wird  es  möglich,  im  Bereich  des  versetzten
Eingangsbereich samt Schaffung eines Cafés mit Außenterrasse
auch einen großen vielseitig zu nutzenden Veranstaltungsraum
zu schaffen

Hier der Wortlaut für den Antrag für die nächste Ratssitzung:

„Das Stadtmuseum in Oberaden hat in den vergangenen Jahren bereits
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eine  beeindruckende  Aufwertung  hinsichtlich  seiner  Ausstellungen
erfahren.  Insbesondere  die  neue  römische  Dauerausstellung  mit
einzigartigen Exponaten aus der römischen Epoche stellt neben der
archäologischen Abteilung und der stadtgeschichtlichen Abteilung einen
neuen Schwerpunkt dar.

Nach  Umbau  und  Modernisierung  der  einzelnen  Abteilungen  in  den
vergangenen Jahren, muss in der Konsequenz auch der Eingangsbereich
des Gebäudes funktional nutzbar und einladend gestaltet werden. In der
Sitzung des Kulturausschusses am 29.11.2017 wurde berichtet, das die
Kosten für den Anbau eines ca. 90 qm gläsernen Eingangsbereiches mit
Rampe inkl. Umgestaltung des Zugangs vom Museumsplatz in einer ersten
groben Schätzung mit ca. 600.000 € veranschlagt werden. Bislang sind
lediglich 450.000 Euro für die Verlagerung des Eingangsbereichs und
die Umgestaltung des Museumsvorplatzes eingeplant.

Für  den  Ausbau  des  barrierefreien  Eingangsbereichs  werden  daher
weitere 150.000 Euro benötigt.

Neben der Verlegung und Neugestaltung des Eingangsbereiches ist aus
unserer  Sicht  eine  ganzheitliche  Überplanung  der  angrenzenden
Räumlichkeiten  des  Museums  erforderlich.  In  diese  sind  Eingang,
Kassenbereich,  Museumsshop,  Museumscafé  und  Seminarraum  mit
einzubeziehen.  Allein  unter  personellen  Aspekten  sind  Museumsshop,
Kassenbereich und Café im Bereich des Einganges zusammen zu führen. In
den Sommermonaten könnte das Café im Außenbereich in Eingangsnähe
erweitert werden, um den Platz vor dem Museum zu beleben und einen
Anlaufpunkt zu schaffen.

Der Veranstaltungs- /Multifunktionsraum des Museums ist von vornherein
so  zu  planen,  dass  er  ausreichend  Platz  für  Schulklassen  und
Besuchergruppen bietet. Die Planung des Seminarraums nördlich von Café
und Eingangsbereich führt dazu, dass der Raum auch extern – vom Museum
abgekoppelt – nutzbar ist. Gleichzeitig kann vom Seminarraum aus ein
Blickbezug und ein Zugang zum Garten geschaffen werden.

Mit  den  bislang  vorgesehenen  Mitteln  sollen  die  energetische
Sanierung,  Neuorganisation  des  zweiten  baulichen  Rettungsweges  des



Museums sowie die Aufwertung und Verlagerung des Eingangsbereiches des
Museums  und  des  Seminarbereiches  gestemmt  werden.  Die  notwendige
flächentechnische Vergrößerung des Seminarbereiches in Verbindung mit
einer  effektiven  Anordnung  der  weiteren  Einrichtungen  im
Eingangsbereich  ist  dabei  nicht  berücksichtigt.“


